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Verfassung 
der Deutschen Demokratischen Republik 

vom 6. April 1968 

(GBl. I S. 199)1 

— Auszug —

Abschn i t t  I

Grundlagen der sozialistischen Gesellschafts- und Staatsordnung
Kap i t e l  1 

Politische Grundlagen

Artikel 1
Die Deutsche Demokratische Republik ist ein sozialistischer Staat deutscher Nation. 

Sie ist die politische Organisation der Werktätigen in Stadt und Land, die gemeinsam unter 
Führung der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leninistischen Partei den Sozialismus 
verwirklichen.

Die Hauptstadt der Deutschen Demokratischen Republik ist Berlin.
Die Staatsflagge der Deutschen Demokratischen Republik besteht aus den Farben 

Schwarz-Rot-Gold und trägt auf beiden Seiten in der Mitte das Staatswappen der Deutschen 
Demokratischen Republik.

Das Staatswappen der Deutschen Demokratischen Republik besteht aus Hammer und 
Zirkel, umgeben von einem Ährenkranz, der im unteren Teil von einem schwarz-rot- 
goldenen Band umschlungen ist.

Artikel 2
(1) Alle politische Macht in der Deutschen Demokratischen Republik wird von den 

Werktätigen ausgeübt. Der Mensch steht im Mittelpunkt aller Bemühungen der sozia­
listischen Gesellschaft und ihres Staates. Das gesellschaftliche System des Sozialismus 
wird ständig vervollkommnet.

(2) Das feste Bündnis der Arbeiterklasse mit der Klasse der Genossenschaftsbauern, den 
Angehörigen der Intelligenz und den anderen Schichten des Volkes, das sozialistische 
Eigentum an Produktionsmitteln, die Planung und Leitung der gesellschaftlichen Ent­
wicklung nach den fortgeschrittensten Erkenntnissen der Wissenschaft bilden unantastbare 
Grundlagen der sozialistischen Gesellschaftsordnung.

1. Die Verfassung der DDR trat entsprechend § 10 des Gesetzes zur Durchführung eines Volksentscheides 
über die Verfassung der DDR vom 26. 3. 1968 (GBl. I S. 192) am 9. 4. 1968 in Kraft.
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